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Übungen zur Mathematik für Informatiker II a

4. Sei f : M → N eine Abbildung. Zeigen Sie, daß

R = {(a, b) ∈ M ×M | f(a) = f(b)}

eine Äquvalenzrelation auf M ist. Wann sind alle dazugehörigen Äquivalenz-
klassen einelementig?

5. (a) Sei M eine Menge und seien R1, R2 zwei Äquivalenzrelationen auf M .
Zeigen Sie, daß auch R1 ∩R2 eine Äquivalenzrelation auf M ist.

(b) Geben Sie auf der Menge M = {1, 2, 3} zwei Äquivalenzrelationen R1

und R2 an, so daß R1 ∪R2 keine Äquivalenzrelation auf M ist.

6. Sei V ein K-Vektorraum und U ein Unterraum von V . Auf der Menge
V/U = {v + U | v ∈ V } sei durch (v + U) + (w + U) = (v + w) + U und
α(v + U) = αv + U eine Addition und eine Skalarmultiplikation eingeführt.

(a) Zeigen Sie, daß diese Definitionen unabhängig von der Wahl der “Re-
präsentanten” ist. D.h. ist v + U = v′ + U und w + U = w′ + U , so gilt
(v + U) + (w + U) = (v′ + U) + (w′ + U) und α(v + U) = α(v′ + U).

(b) Zeigen Sie, daß V/U mit diesen Verknüpfungen ein K-Vektorraum mit
Nullvektor 0 + U und (−v) + U als additivem Inversen von v + U ist.

Jede Aufgabe wird mit 4 Punkten bewertet.
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